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 An den Vorstand 

Kassenzahnärztliche Vereinigung Berlin 
Georg-Wilhelm-Str. 16 
10711 Berlin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Statistische Wahlauswertung der KZV-Wahl 2016 
Schreiben der Initiative Unabhängige Zahnärzte Berlin e.V. vom 15./17. Mai 2017 
Ihr Schreiben vom 02.06.2017  
Ihr Zeichen: VS/IUZB_Wahl 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Husemann, 
sehr geehrter Herr Geist, 
sehr geehrter Herr Dr. Meyer, 
 
ich komme zurück auf die Beschwerde der IUZB vom 17. Mai 2017 in Bezug auf die 
Auswertung der Wahl zur Vertreterversammlung der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Berlin 
(KZV) für die Amtsperiode 2017 bis 2022.  
 
Zwischenzeitlich hat der Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (im 
Folgenden: Berliner Datenschutzbehörde) das Verfahren bezüglich der statistischen 
Wahlauswertung als datenschutzrechtlich unzulässig bewertet. Zur Vermeidung unnötiger 
Wiederholungen wird auf das Ihnen vorliegende Schreiben der Berliner Datenschutzbehörde 
vom 09.02.2018 verwiesen.  
 
Die vorgenommene Datenbankabfrage zur Erstellung der Statistik stellt eine Nutzung von 
Sozialdaten dar, für die keine Rechtsgrundlage bestand. 
 
Ich habe Sie daher aufzufordern, mir zu versichern, bei zukünftigen Wahlen die rechtlichen 
Ausführungen der Berliner Datenschutzbehörde zu berücksichtigen. Insbesondere bitte ich um 

Geschäftszeichen (bei Antwort bitte angeben) 

Bearbeiter/in: 
 

Zimmer: 

Telefon: 
(030) 9028 (Intern: 928) 
Telefax: 
(030) 9028 (Intern: 928) 
Datum: 
     .04.2018 
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Mitteilung, welche Maßnahmen die KZV gedenkt zu treffen, um ein ordnungsgemäßes 
Verfahren für zukünftige Wahlauswertungen sicherstellen zu können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 

 



Betreff: Statistische Wahlauswertung der KZV-Wahl 2016
Von: 
Datum: 07.05.2018 14:31
An: <gerhard.gneist@iuzb.de>

Sehr geehrter Herr Gneist,

in Kopie beigefügtes Schreiben hat am 10.04.2018 nach Abschluss der internen Bearbeitung mit Unterzeichnung
durch den Referatsleiter unser Haus verlassen.
Sie erhalten diese Nachricht abschließend zur Kenntnis.

Mit freundlichen Grüßen

Im AuŌrag

Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung
Abteilung Gesundheit, 
Oranienstraße 106
10969 Berlin
Telefon: +49 30 9028 
Fax: +49 30 9028 

E‐Mail
Dokumente mit qualifizierter elektronischer Signatur biƩe ausschließlich an post@sengpg.berlin.de, kein Empfang
verschlüsselter Dokumente!

Alle InformaƟonen zum Tag der Deutschen Einheit 2018 in Berlin:
www.tag‐der‐deutschen‐einheit.de

Anhänge:

RS_Verf._KZV Berlin.pdf 31,2 KB
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Von: Vorstand - KZV Berlin
Datum: 25. April 2018

Sehr geehrter Herr Gneist,

der KZV Berlin liegt keine diesbezügliche Stellungnahme der Aufsichtsbehörde vor.

Mit freundlichen Grüßen

Karsten Geist

-------------------------------------------------------------------------------

Kassenzahnärztliche Vereinigung Berlin
Georg-Wilhelm-Straße 16, 10711 Berlin
Tel.: 030 89004 - 146
Fax: 030 89004 - 190
E-Mail: vorstand@kzv-berlin.de
http://www.kzv-berlin.de

Von: Gerhard Gneist - IUZB
Datum: 19.04.2018

Datenschutzrechtliche Beanstandung der Wahlauswertung durch die Berliner Datenschutzbeauftragte vom 09.
Februar 2018:
Was sagt die Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung?

Sehr geehrter Herr Dr. Schleithoff,
sehr geehrter Herr Geist,

über die nach § 26 BlnDSG erfolgte Beanstandung der nachträgliche Wahlauswertung der Wahl zur VV der KZV Berlin,
unterrichtet die Berliner Datenschutzbeauftragte gleichzeitig auch das für die Aufsicht zuständige Mitglied des Senats.
Gibt es hierzu eine Stellungnahme der Aufsichtsbehörde gegenüber dem Vorstand KZV Berlin. Falls ja, so bitten wir um
eine Kopie entsprechender Schreiben.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Gneist
Mitglied der Vertreterversammlung
1. Vorsitzender IUZB e.V.
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Hervorheben




